
 

 

Sommerkonferenz 2018 in Rodeneck - In der Gemeinschaft des dreieinen Gottes bleiben 
 

1 In die Gemein-
schaft der Apostel 
kommen 

Phil. 1:1; 1. Joh. 1:3;  
Apg. 2:42; 20:20, 27;  
Offb. 2:2 

Das Wort der Apostel annehmen; An Jesus Christus 
glauben und getauft werden; 
Im Gemeindeleben bleiben 

2 Christus, die Gabe 
Gottes, kennen 

Phil. 1:2-4;  
Joh.14:6;  
1. Joh. 1:1-4 

– Christus ist alles (Kol. 3:11)  
– Die Wirklichkeit in Ihm erfahren  
– Christus mitteilen  

3 Die Gemein-schaft 
des Evangeliums 
fördern  

Phil. 1:5-9; Matth. 28:18-20;  
1. Joh. 1:1-4; 5. Mose 4:7-8;  
1. Tim. 1:4-5; 1. Kor. 1:9;  
5. Mose 32:4; Röm. 5:5  

– Berufen Zeugen zu sein 
– Gott ist treu 
– Gott hat seine Liebe in unsere Herzen ausgegossen 

4 In der lebendigen 
Hoffnung Christus 
leben  
 

1. Tim. 4:10;  
1. Tim. 1:1;  
Phil. 1:19-26;  
1. Kor. 13:13;  
Röm. 8:23-25;  
1. Petr. 2:2 

Zu ihm kommen mit Freude, indem wir unsere ganze 
Hoffnung auf den lebendigen Gott setzen und auf seine 
Verheißung, dass er uns völlig retten wird, egal in 
welchen Umständen wir leben. Wir sind auf Hoffnung 
gerettet worden.  

5 Ein Leben würdig 
des Evangeliums 
führen  
 

Phil. 1:27-30; Matth. 24:14;  
Joh. 3:16; Röm. 5:10;  
1. Petr. 1:5,9; 1. Thess. 1:10; 
Eph.3:8-10; Offb. 19:7-9;  
Phil 2:14-16; Mk. 4:18-29;  
Eph. 5:1-5, 8-10; 1. Joh. 1:5-7; 
2:5-6,10-11; 1. Petr. 1:13-15;  
1. Thess. 4:1-4, 6-12;  
1. Kor. 12:13; Eph. 4:3;  
Röm. 8:17; 2. Kor. 4:17-18;  
1. Petr. 2:19-21; 3:8-17; 4:1-2; 
7-19; 5:8-10 

– Bedeutung des Evangeliums  
– Wandel entsprechend dem Evangelium; das Wort des 
Lebens darstellen 
– In einem Geist feststehend mit einer Seele zusammen 
kämpfen im Glauben des Evangeliums, ohne vor Leiden 
zurückzuschrecken 

6 Die Gesinnung 
Christi  
 

Phil. 2:1-11;  
Eph. 6:10-13; 4: 26-27;  
2. Kor. 4:16; 10:4-5; Kol. 3:1-4 

Der Geist wirkt die Gesinnung Christi in uns ein. Er kann 
uns von der Gesinnung der Welt heilen und bewahren. 
Wir gewinnen Raum für die Dinge, die droben sind. Dem 
Herrn geht es um die Gemeinde. 

7 Das Leben 
darstellen und Gott 
als Priester dienen  

Phil. 2:12-18; 1:19; Joh. 3:21;  
1. Kor. 12:6,11; Kol. 1:29;  
Eph. 1:4+5; Apg. 9:31;  
2. Kor.7:1; Apg. 5:20;  
1. Joh. 1:1-3; 5. Mos. 32:47;  
Gal. 6:12; Eph. 5:27;  
Kol. 1:27-28; 1. Joh. 5:12 

Für die völlige Errettung erfahren wir, durch unseren 
Gehorsam, Gottes mächtiges Wirken in uns. Dieses 
Einssein mit unserem wunderbaren Herrn bringen wir 
dann spontan in unserem täglichen Leben (priesterlicher 
Dienst) zum Ausdruck. 

8 Unser 
Priesterdienst – das 
Wesen Gottes zum 
Ausdruck bringen, 
in-dem wir durch 
Christus leben  

Phil. 2:12-30; 3:1-14;  
1. Petr. 2:9; Phil. 1:29; 2:17-18;  
1. Petr. 4:13; Phil. 3:9-10 

1. Als Lichter scheinen in einer verdorbenen Welt, indem 
wir das Wort des Lebens darstellen 
2. In den Leiden, die uns nach Gottes Willen 
zuteilwerden, Freude erfahren  
3. Nicht unsere eigene Gerechtigkeit aufrichten, sondern 
in der Gerechtigkeit durch den Glauben Christi leben um 
ihn mehr zu erkennen  

9 Christus nachjagen 
und das Kreuz 
schätzen  

 

Phil. 3:14-18; Luk. 14:27;  
Röm. 6:13; 12:1; Matth. 5:14 
 

 

Das Kreuz, der einzige Weg, um den lebendigen Christus 
in uns zum Ausdruck zu bringen. 

10 Sich in Einheit im 
dreieinen Gott 
freuen  

Phil. 4:1-4; Apg. 2:44-47 
Ps. 16; Ps. 122 

Allen Ballast ablegen, gefüllt werden mit dem Geist und 
unser Herz weit machen für die Geschwister, dass der 
Herr das Gemeindeleben mit seiner Herrlichkeit und 
seiner Freude füllen kann und das Lob aus allen 
Geschwistern fließt. 


